
 
Einladung zur kostenlosen Filmpremiere „Vergiss mein nicht“  
Film mit Untertiteln für Hörgeschädigte und Gehörlose 
Diskussion mit dem Regisseur bei Bedarf mit Gebärdendolmetscher 
06.12.12., 20.00 Uhr Residenz-Kino Köln 
 
Sehr herzlich laden die Veranstalter des bundesweiten Kongresses „Film-Kompetenz-
Bildung“ gehörlose Menschen und Menschen mit ein, Gäste einer Filmvorführung im Beisein 
des Regisseurs mit anschließender Diskussion am 06.12. um 20.00 Uhr im Residenz-Kino 
Köln zu sein. Gezeigt wird der Dokumentarfilm „Vergiss mein nicht“: 
Dokumentarfilmer David Sieveking nimmt uns mit auf eine ungemein persönliche Reise seiner Familie. Seine 
Mutter Gretel leidet an schwerer Demenz und um seinen Vater etwas Last von den Schultern zu nehmen, zieht 
David für einige Wochen wieder bei seinen Eltern ein, um seine Mutter zu pflegen, währenddessen sein Vater 
Malte einige Zeit neue Kraft tankt. Dabei begleitet er die Pflege und das Leben seiner Mutter mit der Kamera. 
Obwohl sich Gretels Krankheit immer wieder deutlich zu erkennen gibt, verliert die Frau nicht ihren Lebensmut 
und steckt damit auch ihren Sohn an. Durch ihre offene und ehrliche Art lernt David seine Mutter noch einmal 
ganz neu und von einer ganz anderen Seite kennen. Durch den Film setzt er ein Mosaik seiner 
Familiengeschichte zusammen, das als Krankheitsfilm gedacht war und schlussendlich als Liebesfilm endet. 
(Filmstarts.de) 

Der Filmabend ist Teil des 4. bundesweiten Kongresses zur Filmbildung, veranstaltet von  
Vision Kino – Netzwerk für Film und Medienkompetenz. Eingeladen zum Dialog sind 
Lehrkräfte, Kinobetreiber/innen und Vertreter/innen aus Film, Bildung, Politik und 
Wissenschaft. Gemeinsam sollen Status quo und Perspektiven der Filmbildung in 
Deutschland diskutiert werden. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Frage, wie Filme 
und Filmveranstaltungen für Menschen mit Behinderungen zugänglich gemacht werden 
können.  
Der Kongress entsteht in Zusammenarbeit mit FILM+SCHULE NRW und wird unterstützt 
durch die Film- und Medienstiftung NRW, die Landesanstalt für Medien NRW, die 
Verwertungsgesellschaft für Nutzungsrechte an Filmwerken und die Stadt Köln. 
Medienpartner ist film-dienst. 
 
Die Veranstalter würden sich freuen, wenn Sie diese Einladung annehmen. 
Es wird um eine Anmeldung unter www.visionkino.de (Kongress 2012) gebeten. 
 


